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Wir begrüßen
TuS Leopoldshöhe

TuS Lüdenhausen
Sonntag  25.3.2018  15:00 Uhr

Montag  2.4.2018  15:00 Uhr
Arena Am Walkenfeld 

War in der 2.Halbzeit besser im Spiel: 
Mittelfeld-Motor Necati Kezer
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Auf ein WortTuS

Hallo liebe Fußballfans und Sportkameraden des TuS Brake,

nun ist am vorletzten Samstag Rückrundenstart in der Fußball-Kreisliga A 
gewesen. Leider mit einer Auftaktniederlage unserer 1. Mannschaft mit 1 : 
3 gegen TSV Oerlinghausen II. Erschwerend zu der derzeit sportlichen Situ-
ation kommen die Verletzungen der Leistungsträger `Tobi`Schürmann und 
Necati Kezer hinzu, der nach zahlreichen Fouls mit einem Muskelfaserriss in 
der Wade passen musste.

Da Trainer Axel Wehmeier schon auf Mannschaftsstützen wie Enis Cekiz, 
Jonas Hildebrandt und Manuel Süllwold, dessen Ausfall besonders schwer-
wiegend ist, verzichten musste, ist die personelle Lage in der 1. Mannschaft 
im Kampf um den Klassenerhalt sehr angespannt.

Am Sonntag hat die 2. Mannschaft den TuS Almena – sicherlich kein Fallobst 
in der Kreislioga B – mit 6 : 1 vom Platz gefegt. Hier fällt mir die hervorragen-
de Trainingsarbeit von Coach Eric Menze auf, dessen professionelles Verhal-
ten im Umgang mit seinen Spielern besonders hervorzuheben ist.

Die Tabelle im Sport lügt nicht. Die 1. Mannschaft belegt Platz 14 in der 
Kreisliga A, die Reserve Platz 4 in der Kreisliga B.

Meine Trainingseindrücke bestätigen diese Situation. Mit Ausnahme der 
Spieler Tjalf Deppe, Oliver Isaak, Necati Kezer, Fabian Schnitger, Albert 
Schulz und Norman Wehmeier spielen die anderen Sportkameraden so 
ziemlich alle auf dem gleichen Niveau. Das belegt auch ein Trainingsspiel 
erster gegen zweiter Mannschaft. Ergebnis 2 : 2.

Deshalb müssen im Abstiegskampf alle Kräfte gebündelt werden, damit die 
1. Mannschaft den Klassenerhalt schafft. Hier sind alle Verantwortlichen ge-
fordert.

Zum Schluss noch einige Anmerkungen in eigener Sache. Ich bin froh, dass 
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TuS noch ein Wort

ich mich entschlossen habe, dem TuS Brake beizutreten. Hier wird profes-
sionell ehrliche Vorstandsarbeit geleistet und der Verein verfügt über eine 
intakte Jugendabteilung. Es sind nach meinen Eindrücken in der A-Jugend 
Spieler, die der 1. Mannschaft ab April helfen können.

Beeindruckt bin ich auch von der Alte-Herren-Riege, an deren Training ich 
teilnehme. Von Spielern wie den Mellies-Brüdern und Uli Süllwold kann ich 
auch nach 60 Jahren aktiven Fußballlebens noch einer Menge lernen. Das 
Engagement aller aktiven Altherren-Spieler nötigt mir Hochachtung ab.

Euer `Doci` Rottmann
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TuS Rückblick

Gekonnt verwandelt Albert Schulz
 zum 1:0 Führungstreffer

Das ist zu wenig für den Klassenerhalt

Ja, alle haben sich bemüht im Spiel gegen Oerlinghausen II. Aber es war ins-
gesamt eindeutig zu wenig. Es reicht nämlich nicht, sich zu bemühen, keine 
Fehler zu machen. Es wird der Ball im Zweifel dann schnell weggeschlagen 
– entsprechend verkrampft und ungenau, oft sogar blind sind die versuch-
ten Abspiele. Brake war im Spiel nach vorn deshalb total harmlos, Chancen 
gab es nur ganz wenige. Ein Tor muss dann schon durch eine Einzelleistung 
fallen – so auch beim 1 : 0 in der 15. Minute durch Jörn Pieper. Vorausge-
gangen war eine Energieleistung von Innenverteidiger Tjalf Deppe, der sich 
durch das Mittelfeld tankte und den Ball zu Jörn Pieper durchsteckte.

Leider fiel der Ausgleich schon drei Minuten später, sehr unglücklich, weil 
ein harmloser Freistoß so abgefälscht wurde, dass er ins Tor trudelte. Wenn 
man schon selbst keine Chancen herausspielt, fallen dann auch noch eher 
unnötige Tore – in diesem Fall nach der Halbzeit zweimal nach Eckbällen von 
links mit unbedrängten Oerlinghauser Spielern.

Am Sonntag geht´s schon weiter gegen einen Konkurrenten im Tabellenmit-
telfeld, gegen Bentorf/ Hohenhausen. Es ist zu hoffen, dass die verletzten 
Tobias Schürmann und Necati Kezer schnell wieder fit werden. Aber unab-
hängig davon muss jeder Einzelne wieder mehr Zutrauen zu den eigenen 
Fähigkeiten entwickeln. Es geht garantiert bei jedem besser, jeder kann den 
Ball ruhiger kontrollieren und entsprechend „mit Auge“ zum Mitspieler wei-
tergeben. Es dürfen dabei auch Fehler gemacht werden. Das ist immer noch 
besser als ein zusammenhangloses Gekicke. Also, es geht garantiert besser 
als gegen Oerlinghausen.

Rolf Eickmeier
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TuS Oerlinghausen II

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

Machte ein gutes Spiel im Mittelfeld: Oliver Isaak
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TuS Oerlinghausen II 

War ein echter Kapitän auf dem Feld: Tjalf Deppe
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TuS Oerlinghausen II 

Hat unbestritten die fussballerischen Fähigkeiten, ein Team zu führen: Co-
Trainer und Mittelfeldspieler Nekati Kezer.
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TuS                             Oerlinghausen II

Erlebte das Spielende verletzt an der Seitenlinie, von Bruder Roland mit Eis-
spray versorgt: Tobias Schürmann.
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!



14 

TuS Oerlinghausen II

Der „Hrubesch“ der Zwoten per Kopf zum 2:0 Zwischenstand: Eduard WesselVerbissen geführte Zweikämpf im Spiel gegen Oerlinghausen
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TuS Oerlinghausen II

 

Gedankenlesen wäre jetzt ganz schön ...
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS 2.Mannschaft

Verliert nie den Ball aus den Augen: TuS Stürmer Viktor Federau
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TuS 2.Mannschaft

Verwirrte die Almenaraner mit seinen Handzeichen: Ashley James.
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Nicht immer zufrieden: Trainer Gordon Webel
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TuS Rückblick vs  Almena

Spielte wg. Weisheitsproblemen im Mund nicht: Sammy Herbrandt.
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TuS Rückblick vs Almena 

Der Ball ist sein Freund: Vladimir Federau
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TuS Rückblick

Verdienter 6:1 Heimsieg gegen TuS Almena

Nach einem scheinbar endlosen fußballfreien Winter durfte unsere „Zwote“ 
am Sonntag, den 11.03.2018, endlich wieder ein Spiel bestreiten. Ein Spiel, 
das aufgrund der strukturellen Veränderungen innerhalb der Mannschaft 
für viel Spannung sorgen sollte. Es gab eine Menge Fluktuation innerhalb 
der ersten und zweiten Mannschaft, bei der die Zweite glücklicherweise an 
Qualität dazu gewonnen und nicht verloren hat.
Felix Dyck stieß nach einer kreativen Pause wieder dazu, sowie Eduard 
Harms der aufgrund eines beruflichen Aufenthaltes in New York und Aus-
nutzung des Rechtes der freien Meinungsäußerung (Artikel 5 des Grundge-
setzes) nicht mehr den Anforderungen der Ersten entspricht. Einen kurzen 
Moment der Betroffenheit hatte Trainer Eric Menze, als ihm Samuel Her-
brandt mitteilte, dass dieser aufgrund einer Weißheitszahn-Op nicht das 
komplette Spiel durchspielen könnte. Glücklicherweise konnte Eric sich be-
ruhigen als er sich daran erinnerte, das Samuel auch weniger als 20 Minuten 
reichen um über den Ausgang eines Spiels zu entscheiden. 
Eine weitere aber leichter zu kompensierende Ausfallspersonalie war Mi-
kel Schleif, unser Goalgetter aus dem Hinspiel, der aufgrund von ernstzu-
nehmenden Knieschmerzen momentan lieber eine Pause macht. Vorwürfe, 
eine Nacht vorher im Hermanns Club Detmold das Tanzbein geschwungen 
zu haben, dementiert dieser. Trotz der Ausfälle gelang es Eric Menze eine 
schlagkräftige Truppe zu stellen, wie sich im weiteren Verlauf dieses Berich-
tes herausstellen wird. Das Wetter an diesem Tag ließ nicht zu wünschen 
übrig, so waren die Platzgegebenheiten exorbitant gut.
Das Spiel begann verursacht durch Druckerprobleme eine halbe Stunde ver-
spätet. Zeit, die unsere Jungs nutzten, um Standards zu üben. Die geübten 
Standards führten auch sofort zu einem Torerfolg in der fünften Minute. 
Ein von Eduard Harms geschlagener Freistoß konnte von Eduard Wessel in 
Miroslav Klose Manier direkt per Kopf verwandelt werden. Dieses 1:0 gegen 
die Jungs aus dem tiefen Extertal konnte allerdings nur bis zur 35 Minute 
gehalten werden, als sich ein Almenaer Gegenspieler durch eine Anreihung 
von Missverständnissen einfach bedienen durfte. Mit dem Spielstand von 
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TuS TuS Almena

1:1 ging es dann auch in die Halbzeit. 
Die Halbzeitansprache durch Eric war es die dafür sorgte, dass in jedem 
Spieler ein Umbruch zur Besserung stattfand. Auf Nachfrage der Redaktion 
was Eric in der Halbzeit empfand antwortete dieser: „Er war zu keiner Zeit 
nervös, weil er wusste das er noch Herbrandt auf der Bank zur Verfügung 
hatte.“
So kam es auch das er Herbrandt in der 56. bei einem Spielstand von 1:1 
aufforderte, sich dem Warmmachprogramm zu widmen. Dies entging auch 
nicht dem gerade vorbei rennenden Ashley James, der bei seinem Ehrgeiz 
gepackt wurde und den nächsten Ball per Kopf im Tor unterbrachte. Erst 
als Viktor Federau 2 Minuten danach zum 3:1 einnickte, durfte Herbrandt 
sich wieder hinsetzen. Nun war der Gegner überwunden. Das der Almenaer 
Torwart mehr Interesse an der Flora und Fauna als dem Spiel in Brake hat-
te, entging auch Eduard Harms nicht, der die Situation nutze und einen 35 
Meter Freistoß direkt verwandelte als der gegnerische Keeper gerade dabei 
war die Flugbahn eines Buntspechtes zu verfolgen. 
Das 5:1 erfolgte durch Waldemar Federau ,der sein obligatorisches Tor in 
der 70 Minute machen durfte. Der letzte Treffer an diesem Tag stand wieder 
Viktor Federau zu, der mit seinem Spielwitz und einem kraftvollen Schuss 
das 6:1 für die „Zwote“ erzielte. Nach Abpfiff des Spiels bat Eric noch ein-
mal darum sich zu versammeln um den Jungs seine Anerkennung für dieses 
Spiel auszusprechen. Die Mannschaft ist dank der hervorragenden Mann-
schaftsleistung hochzufrieden. 
Wir gratulieren den Jungs zu diesem überragenden Erfolg und wünschen 
weiterhin eine gute Rückrunde.

Samuel Herbrandt
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TuS B-Jugend in der Halle 

B-Jugend  Hallenturnier des SuS Pivitsheide am 10. Februar 2018

Am 10.02.18 nahm die B-Jugend des TuS Brake kurzfristig am Hallenturnier 
des SuS Pivitsheide teil. Das Trainergespann Gordon Webel und Jörg Gebau-
er reiste mit 8 Spielern an.
5 Mannschaften nahmen am Turnier teil. Die Spielzeit betrug 12 Minuten. 
Gordon und Jörg wechselten kontinuierlich durch, so dass jeder Spieler sei-
ne Spielanteile bekam.
Wirklich rund lief es nicht für unser Team, das war auch geschuldet einer-
seits durch Desinteresse des einen oder anderen Spielers, andererseits auch 
durch fehlende Motivation. In dieser Form bzw. Verfassung kann man ein 
Turnier nicht erfolgreich bestreiten. 
Es haperte an der Einstellung und bei einigen Spielern auch an der körper-
lichen Präsens. Dieses konnten die wenigen mitgereisten Eltern besonders 
auffällig im letzten Spiel beobachten.
Wenn ich einen Spieler hervorheben möchte, dann war es unser schwarzer 
„Panther“ im Tor aus Mosambik Amilton G.
Das erste Spiel gegen die JSG Müssen-Pivitsheide endete leistungsgerecht 
0:0. Im zweiten Spiel unterlagen wir 0:2 gegen die SF Berlebeck-Heiligenkir-
chen. Das dritte Spiel war spielerisch das Beste der Mannschaft. Leider ging 
es 2:1 verloren. 
Das vierte und letzte war eigentlich nur Makulatur. Es kam, wie es kommen 
musste, eine 4:1 Niederlage gegen die Mannschaft von CSL Detmold. 
In der Summe gesehen, war es keine geschlossene Mannschaftsleistung. 
Da werden die Trainer Gordon und Jörg bei der folgenden Trainingseinheit 
wohl ein einhelliges Gespräch mit der Mannschaft geführt haben. 

Michael Berge
(Geschäftsführer Fußballabteilung & Elternteil)
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TuS B-Jugend

Stimmung ist auf dem Höhepunkt: B-Jugend in Pivitsheide

Fotos von einem Unbekannten
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TuS D-Jugend

Hier ein kleiner Bericht zum Stand der Dinge in der D-Jugend

Die D-Jugend hat sich nach der Hinrunde im November im Trainerteam mit 
Erkan Cakmak verstärkt. Dies war längst notwendig, da man mittlerweile 
mit über 20 Kindern an die Belastbarkeitsgrenze gestoßen ist und man be-
schloss, die D-Jugend erstmal für die Hallensaison in 2 Mannschaften aufzu-
teilen und als D1 mit Dirk Mannel und Jonas Hildebrand und D2 mit Erkan 
Cakmak und Marco Strate an den Start zu gehen.
 
Mit so einem Zuwachs an Kindern in der Hinrunde hatte keiner gerechnet, 
gestartet war man mit einem Stamm von ca. 15 Kindern, davon 11 Kids 
Baujahr 2006. Im Laufe der Zeit kamen immer mehr Kinder zum Training, 
teils Kinder aus anderen Vereinen oder ohne Fussballvorgeschichte, auch 4 
Flüchtlinge konnte man an den TuS Brake binden.

Inzwischen hat man sich entschieden, für die Rückrunde draußen neben 
einer 9er D1 auch eine 7er D2-Mannschaft aufzustellen. Die bedeutet na-
türlich auch ein Risiko, da man pro Mannschaft jetzt ein wenig unterbesetzt 
ist. Man wird sehen, ob alle bei der Stange bleiben und was dabei heraus-
kommt.

Nachfolgend ein Statement von Erkan Cakmak zu den Spielen der D2 am 
10.02.2018 bei den Stadtmeisterschaften. Für ihn war es das 3. Turnier mit 
der D-Jugend vom TuS Brake. 

Leider unter etwas erschwerten Bedingungen… 
…nachdem die D1 vormittags dran war und einen 4. von 5 Plätzen gegen 
sehr spielstarke bzw. ältere Mannschaften belegte, sollte die D2 nachmit-
tags an den Start gehen.
 
Leider wurde den Verantwortlichen der D-Jugend vorab ein falscher Spiel-
plan zugesendet, indem das D2 Turnier erst am Sonntag sattfinden sollte. 
Diese Fehlinformation fiel den zufällig anwesenden Trainern der D2 erst 
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TuS aktuell

kurz vor Ende des D1 Turniers auf, da plötzlich andere D2 Mannschaften in 
der Halle auftauchten.
 
Nachdem kurzfristig geklärt werden konnte, dass einige D1 Spieler auch 
beim D2 Turnier teilnehmen durften, ging man mit 4 Spielern aus der D2, 
die auch zufällig das D1 Turnier beobachteten, und 6 D1 Spielern an den 
Start. So trat die D2 letztendlich sehr überrascht zum letzten Hallenturnier 
der Saison in der Volker-Zerbe-Halle an. Das Turnier wurde im Ligamodus 
mit Hin- und Rückrunde gegen Entup 2, TBV 2 und JSG Lemgo 3 gespielt.

Erkan:
 „Jeder gegen Jeden bedeuteten hier 6 Spiele. Das war eine sehr kräftezeh-
rende Aufgabe mit nur vier Auswechselspielern. Alles in Allem gelang es 
uns, auf dem selben Niveau wie die anderen Teams zu spielen. Ausgenom-
men der Hinspiele gegen die Teams von Entrup 2 und TBV 2 war es ein aus-
geglichenes Turnier. Nach zwei Niederlagen gegen die beiden Mannschaften 
gelangen noch zwei Siege und zwei Unentschieden.

Ohne Niederlage in den Rückspielen schlossen wir das Turnier auf einem 
vielleicht etwas Glücklichem aber verdienten 2. Platz vor TBV 2 und hinter 
Entrup 2 ab.

Einige Spieler waren stehend KO, einige Kids hatten nach beiden Turnieren 
10 Spiele in den Beinen. Wir sind sehr glücklich über den Ausgang des Tur-
niers. Ein ganz herzlicher Dank geht an unsere D1 Spieler, die unsere D2 toll 
ergänzt haben und den ganzen Tag in der Halle verbrachten.“
Einigen Eltern erging es genauso, super, dass alle dabeigeblieben sind und 
uns angefeuert haben. Vielen Dank auch dafür.“

Erkan Cakmak 
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die Rückrunde

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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TuS D-Jugend in Bildern

Muss noch ruhiger und abgeklärter werden: TuS-Stürmer Leon.

Fotos: D-Jugend TuS Brake
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TuS Schloß Cup 2018
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	 Viktor Federau	 2. Mannschaft	 10
      Vladimir Federau	 2. Mannschaft	 8
	 Mikel Schleif   	 2. Mannschaft  	 7
      Normann Wehmeier              1. Mannschaft	 7
	 Dominik Schlüter	 2. Mannschaft	 6
	 Mohammadi Yama	 2. Mannschaft	 5
	 Albert Schulz	 1. Mannschaft	 4
	 Jonas Hildebrand	 1. Mannschaft	 3
	 Samuel Herbrandt	 2. Mannschaft	 3
  

TuS Torjäger 
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   TuS Ahmsen	 17	 13	 0	 4	 31	 39
 2.	   SG Hörstmar/ Lieme	 16	 11	 3	 2	 28	 36
 3.	   TBV Lemgo II	 17	 11	 2	 4	 25	 35
 4.	   VFL Lüerdissen	 15	 9	 4	 2	 26	 31
 5.   SV Werl-Aspe	 16	 10	 1	 5	 20	 31
 6.	   TuS Lipperreihe	 16	 7	 2	 7	 7	 23
 7.	   TSV Oerlinghausen II	 17	 5	 7	 5	               -3            22
 8.	   TSV Schötmar	 16	 6	 3	 7	 -6	 21
 9.	   TSV Kirchheide	 17	 6	 2	 9	 -5	 20
10.  TuS Sonneborn	 17	 6	 2	 9	 -16	 20
11.  SG Bentorf/ Hohenh.	 14	 5	 2	 7	 -3	 17
12.  TuS Leopoldshöhe	 16	 5	 2	 9	 -12	 17
13.	  TuS Lüdenhausen	 15	 4	 3	 8	 -17	 15
14.	  TuS Brake	 15	 4	 3	 8	 -20	 15
15.	  FC Donop-Voßheide 	 16	 4	 2	 10	 -25	 14
16.	  FC Laßbruch/ Silixen	 14	 0	 4	 10	 -30	 4
	
Das nächste TuS-Auswärtsspiel ist am 31.3.2018 um 15:00 Uhr in Laßbruch/ 
Silixen. So der Platzwart will!
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20



37

TuS Förderkreis

Neue Saison, neues Glück! Wer sich hier verewigen möchte, kann dies zu 
den bekannten Bedingungen bei Ulli Süllwold tun und damit die Senioren-
mannschaften des TuS Brake unterstützen. Wer bei den Heimspielen des TuS 
also Ulli erblickt, nicht weglaufen: Er will nur kassieren!  Wenn die verbliebe-
nen 4 Felder an den TuS-Fan gebracht wurden, gibt es noch ein paar Neue!

Elfmeter

H.Lesmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann „Pinki“

H.&B.&K. Kaufmann  Dieter Strothenke

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödeker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

Dirk Pielemeier
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Reinhard Diedrich
Messebau  •  Montageservice

Beratung, Verkauf, Montage, Wartung
von Kunstofffenster- und Türen 

Industriestr.14
32694 Dörentrup

Fon: 05265 • 955 82 06
Fax: 05265 • 955 82 09

Mobil: 0176 • 2260 36 43
diedrich-work@t-online.de

www.dcflex.de

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo


